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Berlin, 25.03.2008 
Presseinformation   
                                      
 

Ulrich Peltzer  
 

liest am Donnerstag, 3. April 2008, 19.00 Uhr, 
in der Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB)  

 

*Teil der Lösung* 
 

 
 
Datum/Uhrzeit: Donnerstag, 03.04.2008, 19.00 Uhr 
 
Ort: ZLB/Haus Berliner Stadtbibliothek, Ribbeck-Haus, Berlin-Saal 
Breite Straße 36, 10178 Berlin-Mitte 
 
Eintritt kostenfrei 
 
Der Autor 
Ulrich Peltzer ist einer der wichtigsten Autoren seiner Generation. Jahrgang 1956, in Krefeld 
geboren, lebt seit 1975 in Berlin. Seit 1987 erscheinen seine Bücher im Ammann Verlag: Die 
Sünden der Faulheit (1987), Stefan Martinez (1995), Alle oder Keiner (1999). Für seinen 
letzten Roman Bryant Park erhielt er 2003 den Bremer Literaturpreis. 
 
Der Roman 
Überwachungskameras am Potsdamer Platz, globalisierte Markenwelten und limitierte Be-
wegungsfreiheit: an Vorzeichen, die politisches Handeln ebenso notwendig wie illusionär 
erscheinen lassen, mangelt es nirgends. 
Christian schlägt sich als freier Journalist mit Gelegenheitsaufträgen durch und ist Teil eines 
akademischen Proletariats, wie es in Berlin ganze Stadtviertel besiedelt. Selbst Mitte dreißig, 
hat er die Zeit des bewaffneten Widerstands gegen die Staatsmacht nur noch als Echo miter-
lebt. Vielleicht sucht er gerade deshalb für eine längst fällige Story Kontakt zu untergetauch-
ten Ehemaligen der Roten Brigaden. In Paris soll ein wichtiger Informant anzutreffen und 
bereit zum Reden sein. Zunächst aber trifft Christian auf Nele bzw. sie trifft ihn, mit dem El-
lenbogen ins Kreuz in der Tür eines Klubs… 
*Teil der Lösung* ist ein hochaktueller Roman, der in einem rasanten Ineinander von einzel-
nen Szenen abbildet, wie bruchstückhaft und vielfältig Wirklichkeit ist. Kontrollierter Raum 
und spielerische Störmanöver, Decknamen und Spitzel, geheime Treffen und präzise Atten-
tate auf den Alltag: Subtil verbindet Ulrich Peltzer eine störrische Liebesgeschichte mit der 
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Beobachtung neuer politischer Bewegungen in einer Grammatik der Überwachung.  
 
Textquelle  
http://www.ammann.ch/n1/3-autoren.php?rubrik_id=3
 
***** 
 
Über die Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) 
 
Die Landesbibliothek ist ein großstädtischer Ort der Kommunikation und der Informations-
vermittlung. In ihren Häusern in Mitte (Berliner Stadtbibliothek) und Kreuzberg (Amerika-
Gedenkbibliothek) sowie in der zum 1. Januar 2005 integrierten Senatsbibliothek in Charlot-
tenburg versammelt sie über 3,3 Millionen elektronische und gedruckte Medien. Den Kunden 
stehen Internet- und PC-Arbeitsplätze sowie Rechercheterminals zur Verfügung. In den Häu-
sern der ZLB haben professioneller Kundenservice und freie Zugänglichkeit zu allen Informa-
tionen Tradition. Als Universalbibliothek bietet sie Fachbestände und Datenbanken zu den 
wissenschaftlichen Disziplinen sowie Belletristik, Literatur zu Reise- und Freizeitthemen und 
eigene multimedial ausgestattete Bereiche für Kinder und Jugendliche.  

In der ZLB können sich die Bibliothekskunden aktuell informieren, im Internet und in Daten-
banken recherchieren, historische Sammlungen einsehen oder einfach Ihren Lieblingsroman 
mit nach Hause nehmen. Mit 1.47 Millionen Besuchern und über 4.32 Mio. Ausleihen in 2007 
gehört die Zentral- und Landesbibliothek Berlin zu den meistbesuchten Kultureinrichtungen 
der Stadt. Seit 1997 ist Prof. Dr. Claudia Lux Generaldirektorin der ZLB und seit August 2007 
Präsidentin des Weltverbandes der Bibliotheksverbände (IFLA).  
 
Zentral- und Landsbibliothek Berlin. Haus Amerika-Gedenkbibliothek, Blücherplatz 1, 
10961 Berlin-Kreuzberg; Haus Berliner Stadtbibliothek, Breite Straße 30-36, 10178 Berlin-
Mitte; Senatsbibliothek Berlin, Straße des 17. Juni 112, 10623 Berlin-Charlottenburg 
 
Öffentlichkeitsarbeit. Christiane Kleist-Fiedler, Tel. 030-90226-161, 0177 5673070,  
Fax 030-90226-173, kleistfiedler@zlb.de, http://www.zlb.de
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